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Editorial 

 

Liebe Freunde unseres kleinen Ballsports, 

 

am letzten Sonntag, den 25. April 2021, fand der 

Landesverbandsausschuss erneut in digitaler Form 

statt. Neben den Berichten aus dem DTTB und der 

Verbandsfunktionäre gab es auch aus Sicht des 

Wettkampfsports einige interessante Themen. 

Die knapp 40 Teilnehmer hatten über zehn Anträge 

und zwei Dringlichkeitsanträge zu entscheiden. Acht 

der zwölf Anträge betrafen die Wettspielordnung und 

damit mögliche Änderung im Bereich des Wettkampf-

sportes. Sechs der acht Anträge wurden angenom-

men. Gerne möchte ich auf die größten Änderungen 

einmal kurz eingehen. 

Ein Dringlichkeitsantrag beschäftigte sich mit der aktuellen Situation um die Pandemie, da 

auch zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht absehbar ist, ob wir im September in einen 

„normale“ Saison starten können. Der Antrag ermöglicht den entsprechenden Gremien, in 

Ausnahmefällen, kurz vor Saisonbeginn, spätestens bis zum 1. September, die Spielgrup-

pen zu halbieren, um die Saison in kleineren Gruppen durchzuführen - mit Entschei-

dungsspielen über Auf- und Abstieg nach Ende der Saison. Alle hoffen, dass über eine 

Anwendung dieser Möglichkeit gar nicht diskutiert werden muss.  

Die meisten Anträge betrafen den Bereich des Jugendsports. Im Meisterschaftsbetrieb 

der Jugend gibt es ab der Saison 2021/22 eine gemeinsame Liga mit dem BaTTV. Diese 

Liga wird an drei Spieltagen je Halbrunde ausgespielt. Dazu spielen die gemeldeten 

Mannschaften jeweils in 4er-Gruppen gegeneinander und in einer Art Schweizer System 

werden die Gegner am nächsten Spieltag neu eingeteilt. Die Spieltage sind sonntags und 

in den Verbandsspielklassen bei den Erwachsenen sind diese Sonntage im Rahmenter-

minplan nicht als Spieltag vorgesehen. Somit können auch die besten Spieler daran teil-

nehmen. Der Sieger dieser Verbandsoberliga nach der Rückrunde qualifiziert sich als Ba-

den-Württembergische Meister der Mädchen bzw. Jungen 18 direkt zu den Deutschen 

Meisterschaften. 

Zusätzlich wird bei den Jungen 18, wie auch bei den Mädchen 18 in bis zu maximal 5 

Gruppen Landesligen gespielt. Die bisherigen Landesklassen bei den Jungen werden 

entfallen. Ebenfalls wird die feste regionale Zuordnung aufgehoben und die Gruppenein-

teilung der Landesligen erfolgt jedes Jahr neu. Somit kann z. B. ein Verein aus dem Nor-

den des Bezirks Ostalb auch in eine Landesliga mit Vereinen aus dem Bezirk Hohenlohe 

eingeteilt werden. Oder Mannschaften des Bezirks Bodensee müssen nicht zwingend mit 

Mannschaften aus dem Bezirk Rastatt/Baden-Baden in einer Landesliga spielen. Hierzu 

wird jährlich eine optimierte Einteilung nach geografischen Gesichtspunkten durch das 

Ressort Jugendsport erfolgen. 
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- Fortsetzung Editorial - 

 

Im Einzelsport stimmten die Teilnehmer dafür, dass in Zukunft bei Jugendturnieren auf Bezirksebene Spielklassen 

auch gemischtgeschlechtlich ausgetragen werden können, sofern die Teilnehmerzahl bei den Mädchen nicht ausrei-

chend für eine eigene Ausspielung ist. In den Bezirken des ehemaligen SbTTV kann somit die bisherige Praxis bei-

behalten werden, sofern eine nicht ausreichende Anzahl an Mädchen Meldungen vorliegt. 

Jedoch sind in allen Bezirken verpflichtend die Konkurrenzen der Mädchen in den Ausschreibungen aufzuführen 

und eine Meldung zu ermöglichen. 

Außerdem wurde die Regelung für Jugend-Ergänzungsspieler (JES) geändert und bezüglich der zu erfüllenden Vo-

raussetzungen etwas von der SBE-Regelung abgekoppelt. Zusätzlich zu allen Jugendlichen, die eine SBE 

(Spielberechtigung für Erwachsene) erhalten können, gelten für den Einsatz als JES für Nachwuchsspieler im viert-

letzten Jugendjahr und jünger, nun ein maßgeblicher Q-TTR Stichtags-Wert (1.050 für Mädchen und 1.250 für Jun-

gen). Wenn dieser für die Vorrunde am 11. Mai bzw. für die Rückrunde am 11. Dezember erreicht bzw. überschritten 

wird, können die Jugendlichen als JES in Erwachsenenmannschaften gemeldet werden.  

Mit diesem Antrag hat der Hauptausschuss Jugendsport einen nicht beschlussfähigen Antrag des TTC Renchen des 

Landesverbandsausschuss (01.11.2020) aufgenommen und nach Überarbeitung und Abstimmung im Landesver-

bands-Jugendtag eingereicht. Dies zeigt, dass es bei Anträgen von Vereinen manchmal sinnvoll sein kann, wenn ein 

Verein, der einen Antrag stellen möchte, erst im Bezirk und im entsprechenden Gremium des Verbandes Unterstüt-

zung sucht. Mit Absprachen und Unterstützung von dieser Seite steigen die Chancen deutlich, dass der Antrag er-

folgreich sein kann.  

Chris Kratzenstein, Sportreferent TTBW 

TTBW 

Thema der Woche: TTBW-Landesverbandsausschuss am 25. April 

Am vergangenen Sonntag tagten 39 Mitglieder des Landesverbandsausschusses von Tischtennis 

Baden-Württemberg (TTBW). Im Rahmen der fünfeinhalbstündigen Video-Konferenz wurden zahlrei-

che Themen besprochen. Zunächst verabschiedeten die Mitglieder einstimmig den ersten TTBW-Jahresabschluss 

2020. Die Finanzen sind bei Vizepräsident Frank Tartsch und dem Referenten Markus Senft in guten Händen, wie 

auch von Finanzprüfer Herbert Spichal bestätigt wurde. Die Berichte aller Ressorts waren anschließend Grundlage 

für Diskussionen, in welcher Form es in der Zeit nach den Corona-Einschränkungen weitergehen könnte.  

Vor dem Hintergrund weiterhin unsicherer Verhältnisse wurde die Frage nach der Durchführung des ersten Landes-

verbandstages nach der Fusion und Neugründung von Tischtennis Baden-Württemberg diskutiert. Mit großer Mehr-

heit wurde schließlich entschieden, keine online-Veranstaltung durchzuführen. Vielmehr wird versucht, den Landes-

verbandstag am 19. September 2021 auszutragen. Sollte dies aus bekannten Gründen nicht möglich sein, wird eine 

letztmalige Verschiebung als Präsenzveranstaltung auf April/Mai 2022 vorgenommen. 

Zehn Anträge sowie zwei Dringlichkeitsanträge waren ein weiteres Schwerpunkt-Thema. Hierzu finden Sie einige 

Ausführungen im vorangehenden Editorial von Christhart Kratzenstein. Die Abstimmungsergebnisse zu diesen An-

trägen finden Sie hier. 

gez. Thomas Walter, Geschäftsführer TTBW 

https://www.ttbw.de/fileadmin/ttvbw/Bekanntmachung_-_Abstimmung_Antraege_UEbersicht_LVA_25.04.21.pdf


TTBW 

GLOSSE:  Der fünfte Satz 

 

Seit einem halben Jahr überhaupt kein Tischtennis mehr, die komplette Runde wurde annulliert, so als 

hätte es das Jahr nicht gegeben. 

Unser Ball ist ja schon ziemlich klein, aber seit einem Jahr stehen wir einem noch sehr viel kleineren Gegner gegen-

über, dem Virus. Er bestand darauf, gegen uns zu spielen! 

Im ersten Satz im letzten Frühjahr waren wir zunächst sehr überrascht, denn wir kannten unseren neuen Gegner 

noch nicht, deshalb gerieten wir zunächst in Rückstand, stellten uns aber schnell darauf ein und mit einer defensiven 

Strategie konnten wir knapp gewinnen. 

Im zweiten Satz, im vergangenen Sommer, zeigte der Virus kaum Gegenwehr und wir gewannen den Satz haus-

hoch, wahrscheinlich war er auch etwas von der Sonne geblendet. 

In den dritten Satz im Herbst gingen wir mit dem Gefühl des sicheren Sieges, machten viele leichte Fehler, die Rat-

schläge von außen wollten wir nicht hören, der Virus zwang uns sein Spiel auf und gewann deutlich. 

Im vierten Satz, im Winter, hatten wir das Gefühl, der Gegner hätte den Schläger gewechselt und die Bälle flogen 

uns rechts und links um die Ohren und so kam es zum 2:2-Satzausgleich. 

Wir sind nun im fünften Satz und der Virus liegt leider schon wieder in Führung, Chaos auf der Bank, die einen 

schreien: „locker spielen“, die Anderen: „fester zuschlagen“… - es bleibt nur die Hoffnung, dass dieser Virus nach 

dem Seitenwechsel wieder Probleme mit der Sonne bekommt und wir uns mit einer defensiven Strategie und einem 

geschickten „Time-Out“ mit einem Schluck Zaubertrank in die Verlängerung retten können. Denn wir wissen, dass 

wir immer noch alle Fähigkeiten besitzen, um dieses Match gewinnen zu können - denn wir geben niemals im fünf-

ten und entscheidenden Satz auf. Und es gibt ihn ja, den "Zaubertrank", der uns in der Verlängerung noch retten 

kann! 

Nach diesem endlos wirkenden Duell hoffen wir auf die neue Spielzeit im Herbst und freuen uns auf Spiele mit unse-

rem kleinen Ball. Ob wir dann ein Spiel gewinnen oder verlieren, wird dann sicherlich ab und an zur Randnotiz - 

Hauptsache wir können wieder unbeschwert aufspielen und haben diesen unangenehmen Gegner namens Virus 

endlich ausgeschaltet. 

In diesem Sinne - Haltet durch und bleibt gesund!  

Autor: Erwin Wölfle – TSV Risstissen 

TTBW 

mini-Meisterschaften ja – aber keine weiterführenden Entscheide 

Die Zahl der seit langer Zeit angemeldeten 15 Ortsentscheide hat sich bis 

heute nicht verändert – durchgeführt wurden davon vier Ortsentscheide. 

Selbst wenn es noch bis zum 31. Mai zu einer gewissen Erhöhung kommen 

sollte, haben wir kein Fundament für zahlenmäßig ausgestattete Kreis- und 

Bezirksentscheide – ganz abgesehen von einem Verbandsentscheid. 

Aus diesem Grunde wurde im Ressort der Beschluss gefasst, keine 

weiter-führenden Entscheide (Kreis, Bezirk, Verband) durchzuführen 

und es damit bei den Ortsentscheiden zu belassen. Wir finden dies alle-

samt äußerst schade, können und dürfen uns aber auch nicht den Tatsa-

chen verschließen. 

Hier geht es zum vollständigen Artikel 

https://www.ttbw.de/news/mini-meisterschaften-ja-aber-keine-weiterfuehrenden-entscheide


TTBW 

Newsletter-Sammlung 

Hier finden Sie alle Newsletter des Jahres 2021 

TTBW 

Lea Ruof entdeckt neue Sportarten für sich 

Die Sportler aus der Region stehen im öffentlichen Fokus und werden 
meist nach ihren Leistungen beurteilt. Doch wie ticken sie wirklich? In 
einer Interviewserie stellt die VKZ-Sportredaktion den Menschen hinter 
dem Sportler vor. Teil 23: Lea Ruof (19). Die Tischtennisspielerin stand 
beim TSV Oberriexingen nicht nur in der Frauenmannschaft, die in der 
Landesliga zur Spitzengruppe zählte, als nominelle Nummer eins ihren 
Mann, sie wurde auch ab und zu im Bezirksklasse-Team der Männer im 
vorderen Paarkreuz eingesetzt und erreichte fast eine ausgeglichene 
Bilanz. Im Sommer entschied sich die Oberriexingerin dann aber für 
eine neue Herausforderung. Sie wechselte zum Landesligakonkurren-
ten TSF Ditzingen.  

Hier geht es zum vollständigen Interview 

TTBW 

GOOD NEWS - 4. Teil: Online Training 

Im November 2020 kam mir die Idee für mein Projekt, als schon etwas länger feststand, dass aufgrund des Corona- 

Virus alle öffentlichen Aktivitäten stark eingeschränkt werden müssen. Aktuell dürfen aufgrund der Corona-

Beschränkungen leider nicht alle Teilnehmer/innen ins Tischtennis-Training.                                                                                                                                               

Nun sitzen viele unserer Kids zu Hause vor ihrem Computer und haben meistens nach dem Online-Homeschooling 

keine Lust, raus zu gehen, oder etwas Sport zu Hause zu treiben. Deswegen kam mir die Idee, wenn man schon 

nicht gemeinsam in der Halle an der Platte stehen kann, wieso dann nicht einfach online ein bisschen Fitness zu-

sammen machen? 

Das Ziel dieses Projektes ist nicht nur, die Kinder zum Sport zu animieren, sondern auch die Gemeinschaft unserer 

Gruppe trotz Distanz weiterhin zu fördern und den Zusammenhalt zu stärken. 

Es haben ca. 15 Teilnehmer für das bevorstehende Projekt eine Zusage gegeben, mindestens 1 x im Monat an ei-

ner Fitnesseinheit teilnehmen zu wollen. Bei den Teilnehmern meines Projekts handelt es sich um Kinder im Alter 

von 9 bis 17, oft machen auch Eltern und Trainer mit. 

Unsere Workout-Session 

startet jeden Samstag und 

geht eine Stunde. 

Seit dem 14.10.2020 wird 

nun regelmäßig trainiert und 

sich auf die Öffnung der Hal-

len gefreut. 

 

Alexandra Kaufmann 

 

https://www.ttbw.de/service/ttbw-newsletter/newsletter-2021
https://www.vkz.de/sport/tischtennis/lea-ruof-entdeckt-neue-sportarten-fuer-sich/
https://www.vkz.de/sport/tischtennis/lea-ruof-entdeckt-neue-sportarten-fuer-sich/
https://www.vkz.de/sport/tischtennis/lea-ruof-entdeckt-neue-sportarten-fuer-sich/


TTBW 
Instagram 

Um immer auf dem neuesten Stand zu bleiben, folgen Sie auch gerne unserem Instagram-Account: 

@tischtennisbawue 

FSJ-ler in einigen Vereinen gesucht! 

Du weißt nicht genau, was Du nach Deinem Abitur machen sollst, spielst leidenschaftlich gerne Tischtennis und hast 

Lust, Dich im Verein zu engagieren? Dann melde Dich! 

Es werden in der Abteilung Tischtennis für das Jahr 2021/22 wieder sportbegeisterte Freiwillige gesucht, die die Ab-

teilung tatkräftig unterstützen. Wo Du Dein FSJ/BFD durchführen kannst, was Deine Aufgaben sind, was Dir gebo-

ten wird und was Du mitbringen solltest, findest Du unter den folgenden Links.  

 

Bundesfreiwilligendienst beim TTV Weinheim-West 

Hier geht es zur Webseite des TTV Weinheim-West 

Hier geht es zur Ausschreibung für ein BFD 

 

Freiwilliges Soziales Jahr bei der TSG Heilbronn 

Hier geht es zur Stellenausschreibung für ein FSJ 

 

Bundesfreiwilligendienst beim TTC-Aichtal 

Hier geht es zur Webseite des TTC Aichtal 

Hier geht es zu allgemeinen Informationen von der Baden-Württembergischen Sportjugend 

 

Bundesfreiwilligendienst beim TTV Zell 

Hier geht es zur Ausschreibung des TTV Zell 

 

Bundesfreiwilligendienst beim DJK Sportbund Stuttgart 

Hier geht es zur Ausschreibung vom DJK Sportbund Stuttgart 

 

Bundesfreiwilligendienst/FSJ beim TTV Gärtringen 

Hier geht es zur Webseite des TTV Gärtringen 

 

Bundesfreiwilligendienst beim SC Berg 

Hier geht es zur Stellenausschreibung für ein BFD 

 

Bundesfreiwilligendienst beim TTV Mühlhausen 

Hier geht es zur Webseite des TTV Mühlhausen 

https://ttvweinheim-west.jimdo.com/bundesfreiwilligendienst/
https://ttvweinheim-west.jimdo.com/bundesfreiwilligendienst/
https://www.tsg-heilbronn-tischtennis.de/?q=node/6060
https://www.ttc-aichtal.de/
https://www.lsvbw.de/sportwelten/sportjugend/
https://ttv-zell.de/documents/10184/530028/BFD-Stellenausschreibung_2020.pdf
https://djk-sportbund-stuttgart.de/?s=bfd
http://www.ttv-gaertringen.de/
http://www.sc-berg.de/freiwilligendienst/416-freiwilligendienstartikel
https://www.ttv-muehlhausen.de/ttv-kalender/pages/show_page.php?date=2021-03-30
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myTischtennis 

Anmeldefenster für Sommer-Team-Cup verschiebt sich 

Tischtennis-Deutschland steht in den Startlöchern für die Rückkehr an die Tische. Der Startschuss verzögert sich 

allerdings noch ein wenig. Eigentlich sollten sich alle Comeback-Willigen ab Anfang Mai für den Sommer-Team-Cup 

anmelden können. Wegen der aktuellen Entwicklungen bezüglich der Corona-Pandemie und der beschlossenen 

Bundesnotbremse entschieden sich die Organisatoren nun jedoch dafür, das Anmeldefenster erst am 17. Mai 2021 

zu öffnen.  

Hier geht es zum vollständigen Artikel 

WLSB 

Digitaler Landessportbundtag am 19. Juni 2021 

Premiere im WLSB: Erstmals wird ein Landessportbundtag in einem rein digitalen 

Format abgehalten. Das hat das WLSB-Präsidium in seiner Sitzung am 20. April 

beschlossen. Denn aufgrund der nach wie vor unerfreulichen Entwicklung der 

Corona-Pandemie ist nach jetzigem Stand nicht davon auszugehen, dass am 19. 

Juni eine Präsenzveranstaltung mit mehr als 100 Teilnehmenden möglich sein 

wird. Somit wird an diesem Tag erstmals ein rein digitaler Landessportbundtag als Live-Übertragung aus dem SpOrt 

Stuttgart abgehalten, bei dem die Delegierten per Video zugeschaltet sind und alle Abstimmungen und Wahlen per 

Online-Software erfolgen.  

Hier geht es zum Artikel 

https://www.ttbw.de/ttbw/trainersuchportal/
https://www.mytischtennis.de/public/mytischtennis-news/15625/anmeldefenster-fuer-sommer-team-cup-verschiebt-sich/
https://www.wlsb.de/aktuelles/news/1159-digitaler-landessportbundtag-am-19-juni-2021


DTTB 

Beschluss des Präsidiums vom 14.4.2021  

Das Präsidium als zuständiges Gremium gem. Ziffer 1 des Abschnitts A der Wettspielor-

dnung des DTTB (WO) für Entscheidungen des Abschnitts M der WO beschließt in einer 

Videokonferenz vom 14. April 2021 einstimmig:  

1. Individualveranstaltungen Senioren Spielzeit 2020/21:  

a. Die NDM Senioren (geplant vom 16. – 18.07.2021) wird abgesagt.  

b. Die QV-Veranstaltungen der Senioren in den Regionen 6/7/8 (geplant bis spätestens 27. Juni 2021) wer-

den abgesagt.  

c. Die Landesmeisterschaften können von den Verbänden beliebig angesetzt werden.  

2. Mannschaftsmeisterschaften Senioren Spielzeit 2020/21:  

a. Die DMM Senioren (Termin August 2021) wird abgesagt.  

b. Die QV-Veranstaltungen der DMM Senioren in den Regionen 6/7/8 (geplant bis spätestens 27. Juni 2021) 

werden abgesagt. 

c. Die Landesmeisterschaften können von den Verbänden beliebig angesetzt werden.  

TTBL 

TTC Liebherr Ochsenhausen Saison 2021/22  

Die TTF Liebherr Ochsenhausen freuen sich, die Vertragsverlängerung mit 

ihrem Cheftrainer Fu Yong um weitere zwei Jahre bekannt geben zu kön-

nen. 

Der 49-Jährige, der in den 1990er Jahren für die chinesische National-

mannschaft spielte, lebt seit 1996 in Deutschland und war bereits fünf Jah-

re als Trainer im Liebherr Masters College tätig, als er vor knapp einem 

Jahr das Angebot des Vereins annahm, als Nachfolger von Dmitrij Ma-

zunov Chef auf der Ochsenhauser Kommandobrücke zu werden. 

TTBL 

Samuel Kulczycki verpasst Olympia-Qualifikation 

Nach dem globalen Olympia-Qualifikationsturnier, das im März in Doha ausgetragen wurde 

und wo Samuel Kulczycki den großen Coup nicht geschafft hatte, bot sich für den 18-

jährigen TTF-Polen von den TTF Liebherr Ochsenhausen in den letzten Tagen eine weitere 

Chance, das begehrte Ticket für Tokio zu lösen. Auch dieser Versuch war leider nicht von 

Erfolg gekrönt.  

Hier geht es zum vollständigen Artikel  

https://ttfo.de/uncategorized/samuel-kulczycki-verpasst-olympia-qualifikation/


TTBW Online 

Homepage: www.ttbw.de 

TTBW @ YouTube: www.youtube.com/channel/UCjnB4b7OgAJCcA1hPsPPk7g  

TTBW auf Facebook: https://www.facebook.com/ttbawue/ 

TTBW auf Instagram: @tischtennisbawue 
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VDTT 

Verband Deutscher Tischtennis-Trainer (VDTT): Offener Brief 

Als Interessenvertreter der Tischtennis-Trainer in Deutschland weist der VDTT auf die Probleme der Trainer in der 

Corona-Krise hin und appelliert sowohl an die Politik als auch an die Vereine um Unterstützung! 

siehe PDF auf der nächsten Seite 

DTTB 

Top 24 sowie DM Jugend 15 und Jugend 18 abgesagt 

Das Pandemie-Geschehen ließ keine andere Wahl: Auf Vorschlag des Ressorts Jugendsport mit Vizepräsident Ralf 

Tresselt an der Spitze beschloss das Präsidium des Deutschen Tischtennis-Bundes am Donnerstag, das DTTB Top 

24 der Jugend 15 und Jugend 18, der Deutschen Meisterschaften der Jugend 15 und Jugend 18 sowie alle damit 

zusammenhängenden Qualifikationsveranstaltungen ersatzlos zu streichen.  

Hier geht es zum ausführlichen Artikel 

https://www.ttbw.de/
https://www.youtube.com/channel/UCjnB4b7OgAJCcA1hPsPPk7g
https://www.facebook.com/ttbawue/
mailto:gs@ttvwh.de
mailto:gs@ttvwh.de
http://www.ttvwh.de/
http://www.youtube.com/TTVWHonline
http://www.butterfly.tt
http://de.butterfly.tt/info/products/katalog
https://www.mytischtennis.de/public/home/
https://www.youtube.com/channel/UCjnB4b7OgAJCcA1hPsPPk7g
https://www.tischtennis.de/news/corona-pandemie-top-24-sowie-dm-jugend-15-und-jugend-18-abgesagt.html


        

 

 

An die Damen und Herren       27. April 2021 

Präsidenten des DTTB, des DBS, der Landesverbände  

und Vereine           

 

 

Offener Brief des VDTT als Interessensvertreter der Tischtennistrainer*innen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren Präsidenten und Vorsitzende, 

 

die Situation der Trainer*innen, insbesondere derer die im Tischtennissport ihren Lebensunterhalt 

verdienen oder ihr Haupteinkommen mit Trainerstunden aufbessern, verschlechtert sich von Tag zu 

Tag. Seit über einem Jahr ist der Tischtennissport im Breiten- und Nachwuchssport nahezu zum 

Stillstand gekommen. 

Uns erreichen zunehmend Hilferufe, die auf die prekäre Situation hinweisen. Das Gefühl allein 

gelassen zu werden wächst Tag täglich. Mit der jüngsten Corona- Notbremse, dem Vierten Gesetz 

zum Schutz der Bevölkerung bei einer epidemischen Lage von nationaler Tragweite vom 22. April 

2021, ist bei der derzeitigen Sieben-Tage-Inzidenz für die nächsten zwei Monate weiterhin kein Licht 

am Ende des Tunnels zu sehen. Es ist höchste Zeit unseren Trainer*innen eine Perspektive zu geben. 

Die Aufgabenvielfalt von Trainer*innen geht weit über das Erreichen von sportlichen Erfolgen mit 

ihren Sportler*innen hinaus. Neben den sportartspezifischen Fähigkeiten ist u.a. pädagogisches und 

organisatorisches Geschick gefragt. Hinsichtlich der Arbeit in Teams verfügen die Trainer*innen über 

ein ganzes Spektrum an sozial-kommunikativen, strategischen Fach- und Methodenkompetenzen. 

Unsere Forderung an die Politik, die Soforthilfe für Trainer*innen um eine finanzielle Unterstützung 

des Lebensunterhalts zu erweitern, blieb mit Ausnahme einzelner Bundesländer ungehört.  

Mit großen Sorgenfalten wird seitens der Trainer*innen beobachtet, dass sich Kinder und 

Jugendliche aufgrund der Corona- Pandemie und den damit einhergehenden jeweiligen Stufen des 

Lockdowns vom Sport abwenden. Sinkende Mitgliederzahlen haben zwangsläufig geringere 

Beitragseinnahmen zur Folge. Es ist aber auch kein Geheimnis, dass bereits vor Corona die 

Mitgliederzahlen im organisierten Tischtennissport rückläufig waren. Damit werden die Vereine in 

der Finanzierung von Trainer*innen und Übungsleiter*innen immer mehr eingeschränkt. Die 

Verbände sind abhängig von der Abgabe der Vereinsbeiträge. Auch wenn in dem ein oder anderen 

Fall die finanziellen Auswirkungen noch nicht angekommen sind, ist die Entwicklung 

besorgniserregend. 



        

 

 

 

 

In einer vom VDTT durchgeführten Umfrage Anfang des Jahres, an der immerhin ca. 430 

Trainer*innen teilgenommen haben, gab jeder siebte Trainer an, die Trainertätigkeit aufgeben zu 

wollen. Wie schwer es ist Trainernachwuchs zu gewinnen, wissen wir alle. 

Kann man dieser Entwicklung entgegen steuern? 

Wir Trainer*innen sind vom Grundsatz her positiv eingestellte Menschen und voller Engagement.  Es 

wird früher oder später die Zeit kommen, dass wir wieder uneingeschränkt in die Hallen dürfen. Und 

wir alle haben die Erfahrung, dass mit guten Vereins- und Trainingsangeboten Kinder und 

Jugendliche wieder in die Hallen kommen. 

Spätestens dann benötigen wir Trainer*innen, die diese Herkulesaufgabe mit Ihnen zusammen 

bewältigen müssen. Wir sollten auf Verbands- und Vereinsebene jetzt schon Ideenwerkstätten 

entstehen lassen, damit bereits bei Unterschreitung der Sieben-Tage- Inzidenz unter 100 das 

Vereinsleben wieder angekurbelt wird. In dieser Phase werden die Trainer*innen neben Ihnen, die 

oftmals ehrenamtlich tätig sind, besonders wichtig sein.   

Halten Sie bitte Kontakt zu Ihren Trainer*rinnen. Unterstützen Sie Ihre Trainer*innen, die Ihren 

Lebensunterhalt ganz oder teilweise damit verdienen. Bitte geben Sie allen das Gefühl, dass sie jetzt 

und in der Zukunft gebraucht werden. 

Wir sind davon überzeugt, dass wir keine Eulen nach Athen tragen müssen. Wir brauchen aber 

Verbündete! 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit verbunden mit einem hoffungsvollen Blick in die Zukunft 

 

 

gez. Gert Zender   gez. Frank Fürste       gez. Fabian Becker 
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